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f Tapejiewmeifter St&olf ©gft»5BachU in
bei Starau ftar6 am 22. Rooetttber im Sitter oon 67
gatjren.

f ©chreinermcifter Stta* .£mhn in Kreujliitgen
ftarb am 22. ^iooember im Sitter non 74 gatjren.

(Korr.) gtt Der ©taöttircfje Scnz&urg rourbe fürs»
tirf) bie alte, efjrroürbige Dr gel einer itntfaffenbeu Reno»

oierung unterzogen unb eine größere ©rroeiterung bef
SBerfeâ oorgettommen.

Ter alte Drgetprofpeft, ein pvacfjt ooûeê SBerf auf
beut 18. gatjrfjunbert, blieb itt feiner äußern ©eftaltung
unangetaftet, ebenfo baf reijenbe Rücfpofitio auf ber
©mporenbrüftung. Tie Srroeiterung erfolgte reci)t§ unb
linff nom alten Rrofpeft in gorttt einer rücftoärtigett
rußigen SBanb. ©leicßzeitig rourbe bie ©mpore üott=

ftänbig umgebaut, um bie Stuffteltung einef großen
©tjoref zu ermöglichen.

Ten Drgel»Umbau beforgte bie befannte girtna
©ott & ©o., Suzern, roätjrenb bie übrigen Slrbeiten
buret) Senzburger Çanbroerfer zur trotten gufriebentjeit
ber Vautjerrfcfjaft aufgeführt rourben. Senzburg befitjt
nun heute einef ber fchönften Drgetroerfe in ber ©ctjroeiz.
Rtit feinen 52 Registern ift ef im Kanton Stargau bie

größte Drget. Tie groben ber Drget, oon erftftaffigen
SOîufifern oorgenotnmen, befriebigten nach jeber $infictjt.

gn ber Kirche fetbft ift bie gefamte Veftufjlung auch

für Konzertbetrieb eingerichtet roorben. Tie einfctjiffige
Stntage ohne Pfeiler eignet fiefj oorzügtictj zur Stbtjattung
großer Konzerte. (Taf heutige «Schiff rourbe im 17ten
gafjrtjunbert errietet). Turdj ben oottführten Umbau
ber ©tnpore fittb nun alte Vebingungen hiezu erfüllt.
Tie Strctjiteftur unb S3auteitung beforgte @. £>ännp,
Slrctjiteït B. S. A. in ©t. ©alten.

Rationette Vetrietifführung im fmnbroetï. 2tn=

läßlich ber Sanbefoerfammtung ber babifetjen ©enterbe»
unb Çanbroert'eroereinigungen hutte baf babifcfje gor»
feßungfinftitut für rationette Vetriebffüßrung im £tanb»
roert eine Stuffteltung feiner Strbeiten oeranftattet, um
ZU zeigen, toetcße ©rfotge bttreh baf planmäßige ©tubium
ber Strbeitfmetßoben für baf ^anbroerf mögtich finb.
S3on ben burch baf gnftitut zurzeit bearbeiteten Stufgaben
finb oor altem bie Unterfuchungen ber für bie
£ofzbearbeitungnötigen|)anbroerf§zeugeauf
ihre groecîmäßigfeit z« nennen, hierzu rourben
neue fpobetformen gezeigt, roetd^e ohne jeben SReßrauf»
roanb an 3tt;fchaffung§foften unb Kraftoerbrauch in ber»

fetben geit ungefähr baf boppette teiften, atf bie alten,
bifßer gebrauchtichen .jpobetformen. ©obatttt rourbe eine

£jobelbanf oorgeführt, bie bebeutenbe neue Vorteile auf'
toief. Stußer ber £>otzoerarbeitung roar auch *>af ©ebiet
ber Vtecßbearbeitung oertreten. Taf gnftilut hat
eine Rreifaufgabe für ©pengter zur rationetten fperftel»
tung einef Täcßfanatf aufgetrieben. Stußerbem rourben
Zroei ©cßornfteinauffäße gezeigt, roetcfje nach oerfctjiebenen
Slrbeitftitetfjobeti fjergefteltt toaren. Tie alte Sftetßobe
hatte zWa zeh» Strbeitfftunben pro ©tücf erforbert, bie

neue nur ungefähr feeßfeintjatb ©tunben. ©rreicht rourbe
bief burch baf Stuffcßreibett ber geiteit für bie einzelnen
Teilarbeiten (geit» unb Strbeitfftubien), roetcfje faft immer
Slntaß zu Verbefferungett unb Vereinfachungen ber Str»

beitfmethobe geben, gm gufaittmenßang bamit rourbe
ein ©tanb für bie Prüfung ber ©cßornfteinauffätje auf
ihren SBirfungfgrab oorgeführt. ©rroäßnt feien noch
Tabellen unb Kuroentafetn, welche ben ©inftuß ber Ve=

nußungfbauer ber Kraft» unb SBerfzeugmafcßinen auf
ihre Rentabilität geigten, foroie bie oorn gorfeßungf»
inftitut begonnene Strbeit über fünft ließe £>olztrocf
itung für baf ßolzoerarbeitenbe £>anbroerf.

©tarfef gntereffe beanfprucfjten bie Kalt'utationf»
fabelten, welche bie faufmännifeße Stbteitung bef gnftitutf
aufgeftettt hatte.

©inen großen Rütentfdjufctptojeß hatte bie girttta
g. ©ctjicfjau in ©Ibittg gegen bie girnta ©ulzer
St.= ®. in SB int er t hur angeftrengt, in welchem ent»

feßieben werben follte, ob bie ©cßußrecßte oon ©cßicßau
in ben S3ereich bef ©utzerfeßen groeitaftmotor»Ratentef
eingreifen ober nicht. ®urch enbgüttigef Urteil bef
Kantmergeridhtef 33erliit finb biefer Tage bie fämttictjen
Stnfprüche ber ttägerifchen girnta ©chictjau abgeroiefen
roorben. Ta ef fidj um bie fehr befannte 33auart ber
©utzerfchen groeitaftmotoren hanbett, hat man in gact)=
t'reifen mit großer ©pannung beut Slufgange biefef $ro»
Zeffef entgegengefehen.

©in Sentratputentamt in 33riiffel. gm ^anbetf»
minifteriunt rourbe unter bent SSorfiß oon £janbetfminifter
gfaac ein ztutfeh«" oerfctjiebenen alliierten ©taaten ab»

gefctjtoffenef internationatef Stbfommen über
bie ©chaffttttg eittef gentratpatentamtef in
93rüffet unterzepnet. Taf gentratpatentamt in 93rüffet
fott ein Organ für bie gentratifierung ber ißatentange»
tegenheiten foroohl in gefetjgeberifcher wie tedt)nifcher ^itt»
fidht roerben unb mit ber Regiftrierung unb ©rtebigung
ber g3atentgefudhe betraut fein. Dbroofjt baf Stbfommen
fein attgemeinef internationatef Ratent fct;afft unb bie

SSertragfftaaten fich ootte gefeßgeberifche greifjeit oor»
behatten, fotten baburöh ben ©rfinbern roefentliche S3or»

teile geboten roerben, einmal burch Vereinfachung
ber gormatitäten unb burdh eine geroiffe Verntinberung
ber Koften für ben ©cfjutj ihrer Rechte in oerfctjiebenen
Säubern, fobann burch bie SRögtidjfeit, burch ^af gentral»
bureau itt zuoertäffiger unb unparteiifcher SBeife über
Reuheit unb SBert ihrer ©rfinbung orientiert zu roerben.

Citerait!*.
©(tjroetjer. gahrbuet) für ^attöroetf unb ©enterbe,

I. gatjrgang 1919/1920. heraufgegeben oom © rfj ro e i »

zetifchen ©eroerbeoerbattb. 10 Vogen 8". —
Kommiffionfoertag Reufotnm & gimmerntann,
Vern. Rreif gr. 7.50.
Tiefef galjrbuch enthält oon einer Reihe berufener

ÜRitarbeiter eine ftatttidhe Stttzaht oorzügticfjer Veiträge
itt beutfeher unb franzöfifetjer ©prache über heutige ge»

roerbtictje guftänbe uttb über baf SBirfen unb ©trebett
ber getoerbtidhen Drganifationett uttb barf befhatb baf
gntereffe nicht nur alter Çanbroerfer ttttb ©eroerbetrei»
benben, fottbern audh ber Vefjörbett, foroie ber SBirt»
fcfjaftf» unb ©oziatpotitifer, überhaupt alt berer beau»

fpruüjen, bie fictj mit gewerblichen Vertjättniffen unb
Veftrebuttgett zu befchäftigen haben. Stuf bent reichen
gntjatte feien u. a. erwähnt bie gefctjichtticljen Stücfblicfe
auf baf 40jährige Veftehen bef ©dhroeizeriftfjen ©enterbe»
oerbanbef uttb auf baf fcfjroeizerifctje Çanbroerf oor
hunbert gahren, eine Vetradjtung über baf ^anbtoerf
unter gunftzroang unb ©eroerbefreiheit, über baf Väcfer»
geroerbe uttb über bie Vattgetoerbe toährenb ber Kriegf«
Zeit, bie ©teftrizitätfaufftettung in Suzertt, fobatttt be»

tehrenbe Sluffäße über ben ©tanb ber, fctjroeizerifctjen
©eroerbegefehgebuttg, über bie foziaten Slttfgabett bef
Vuttbef unb bie SJtittet zu ihrer ginanzierung, bie Ve»

toertung ber Strbeit, bie ©ubntiffionfreform in Vuttb,
Kantonen uttb ©ettteittben, über SJÎittetftanbfpotitif, ben
fchtoeizerifchett Kapitatmarft, baf Verfjättnif ber @e»

roetbefdjule zur £>anbroerffmeifterfchaft, baf geroerbtidh«
Vitbunafroefen ber ©ctjroeiz, baf Sehrlittgfroefett itt ber
roittanifchett ©dhroeiz, über gewerbliche Vttchhattung unb
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-I- Tapezierermeister Adolf Gysi-Bächli in Buchs
bei Aarau starb ain 22. November im Alter von 67
Jahren.

P Schreinermeister Max Hahn in Kreuzlinken
starb am 22. November im Alter von 74 Jahren.

(Korr.) In der Stadtkirche Lenzvurg wurde kürz-
lich die alte, ehrwürdige Orgel einer umfassenden Reno-
vierung unterzogen und eine größere Erweiterung des
Werkes vorgenommen.

Der alte Orgelprospekt, ein prachtvolles Werk aus
dem 18. Jahrhundert, blieb in seiner äußern Gestaltung
unangetastet, ebenso das reizende Rückpositiv auf der
Emporenbrüstung. Die Erweiterung erfolgte rechts und
links vom alten Prospekt in Form einer rückwärtigen
ruhigen Wand. Gleichzeitig wurde die Empore voll-
ständig umgebaut, um die Aufstellung eines großen
Chores zu ermöglichen.

Den Orgel-Umbau besorgte die bekannte Firma
Goll à Co., Luzern, während die übrigen Arbeiten
durch Lenzburger Handwerker zur vollen Zufriedenheit
der Bauherrschaft ausgeführt wurden. Lenzburg besitzt

nun heute eines der schönsten Orgelwerke in der Schweiz.
Mit seinen 52 Registern ist es im Kanton Aargau die

größte Orgel. Die Proben der Orgel, von erstklassigen

Musikern vorgenommen, befriedigten nach jeder Hinsicht.

In der Kirche selbst ist die gesamte Bestuhlung auch

für Konzertbetrieb eingerichtet worden. Die einschiffige
Anlage ohne Pfeiler eignet sich vorzüglich zur Abhaltung
großer Konzerte. (Das heutige Schiff wurde im 17ten
Jahrhundert errichtet). Durch den vollführten Umbau
der Empore sind nun alle Bedingungen hiezu erfüllt.
Die Architektur und Bauleitung besorgte E. Hänny,
Architekt 8. 8. ä.. in St. Gatten.

Rationelle Betrievsführung im Handwerk. An-
läßlich der Landesversammlung der badischen Gewerbe-
und Handwerkervereinigungen hatte das badische For-
schungsinstitut für rationelle Betriebsführung im Hand-
werk eine Ausstellung seiner Arbeiten veranstaltet, um
zu zeigen, welche Erfolge durch das planmäßige Studium
der Arbeitsmethoden für das Handwerk möglich sind.
Von den durch das Institut zurzeit bearbeiteten Aufgaben
sind vor allem die Untersuchungen der für die
Holzbearbeitung nötigen Handwerks zeuge auf
ihre Zweckmäßigkeit zu nennen. Hierzu wurden
neue Hobelformen gezeigt, welche ohne jeden Mehrauf-
wand an Anschaffungskosten und Kraftoerbrauch in der-
selben Zeit ungefähr das doppelte leisten, als die alten,
bisher gebräuchlichen Hobelformen. Sodann wurde eine

Hobelbank vorgeführt, die bedeutende neue Vorteile auf-
wies. Außer der Holzverarbeitung war auch das Gebiet
der Blechbearbeitung vertreten. Das Institut hat
eine Preisaufgabe für Spengler zur rationellen Herstel-
lung eines Dächkanals ausgeschrieben. Außerdem wurden
zwei Schornsteinaufsätze gezeigt, welche nach verschiedenen
Arbeitsmethoden hergestellt waren. Die alte Methode
hatte zirka zehn Arbeitsstunden pro Stück erfordert, die

neue nur ungefähr sechseinhalb Stunden. Erreicht wurde
dies durch das Aufschreiben der Zeiten für die einzelnen
Teilarbeiten (Zeit- und Arbeitsstudien), welche fast immer
Anlaß zu Verbesserungen und Vereinfachungen der Ar-
beitsmethode geben. Im Zusammenhang damit wurde
ein Stand für die Prüfung der Schornsteinaufsätze auf
ihren Wirkungsgrad vorgeführt. Erwähnt seien noch
Tabellen und Kurventafeln, welche den Einfluß der Be-
Nutzungsdauer der Kraft- und Werkzeugmaschinen auf
ihre Rentabilität zeigten, sowie die vom Forschungs-
institut begonnene Arbeit über künstliche Holztrock-
nung für das holzverarbeitende Handwerk.

Starkes Interesse beanspruchten die Kalkulations-
tabellen, welche die kaufmännische Abteilung des Instituts
ausgestellt hatte.

Einen großen Patentschutz-Prozeß hatte die Firma
F. Schichau in Elbing gegen die Firma Sulzer
A.-G. in Winterthur angestrengt, in welchem ent-
schieden werden sollte, ob die Schutzrechte von Schichau
in den Bereich des Sulzerschen Zweitaktmotor-Patentes
eingreifen oder nicht. Durch endgültiges Urteil des
Kammergerichtes Berlin sind dieser Tage die sämtlichen
Ansprüche der klägerischen Firma Schichau abgewiesen
worden. Da es sich um die sehr bekannte Bauart der
Sulzerschen Zweitaktmotoren handelt, hat man in Fach-
kreisen mit großer Spannung dem Ausgange dieses Pro-
zesses entgegengesehen.

Ein Zentrnlpatentamt in Brüssel. Im Handels-
Ministerium wurde unter dem Vorsitz von Handelsminister
Isaac ein zwischen verschiedenen alliierten Staaten ab-
geschlossenes internationales Abkommen über
die Schaffung eines Zentralpatentamtes in
Brüssel unterzeichnet. Das Zentralpatentamt in Brüssel
soll ein Organ für die Zentralisierung der Patentange-
legenheiten sowohl in gesetzgeberischer wie technischer Hin-
ficht werden und mit der Registrierung und Erledigung
der Patentgesuche betraut sein. Obwohl das Abkommen
kein allgemeines internationales Patent schafft, und die

Vertragsstaaten sich volle gesetzgeberische Freiheit vor-
behalten, sollen dadurch den Erfindern wesentliche Vor-
teile geboten werden, einmal durch die Vereinfachung
der Formalitäten und durch eine gewisse Verminderung
der Kosten für den Schutz ihrer Rechte in verschiedenen
Ländern, sodann durch die Möglichkeit, durch das Zentral-
bureau in zuverlässiger und unparteiischer Weise über
Neuheit und Wert ihrer Erfindung orientiert zu werden.

Literatur.
Schweizer. Jahrbuch für Handwerk und Gewerbe,

l. Jahrgang 1919/1920. Herausgegeben vom Schwei -

zerischen Gewerbeverband. 10 Bogen 8°. —
Kommissionsverlag Neukomm ^Zimmer mann,
Bern. Preis Fr. 7.50.

Dieses Jahrbuch enthält von einer Reihe berufener
Mitarbeiter eine stattliche Anzahl vorzüglicher Beiträge
in deutscher und französischer Sprache über heutige ge-
-verbliche Zustände und über das Wirken und Streben
der gewerblichen Organisationen und darf deshalb das
Interesse nicht nur aller Handwerker und Gewerbetrei-
benden, sondern auch der Behörden, sowie der Wirt-
schafts- und Sozialpolitiker, überhaupt all derer bean-
spruchen, die sich mit gewerblichen Verhältnissen und
Bestrebungen zu beschäftigen haben. Aus dem reichen
Inhalte seien u. a. erwähnt die geschichtlichen Rückblicke

auf das 40jährige Bestehen des Schweizerischen Gewerbe-
Verbandes und auf das schweizerische Handwerk vor
hundert Jahren, eine Betrachtung über das Handwerk
unter Zunftzwang und Gewerbefreiheit, über das Bäcker-
gewerbe und über die Baugewerbe während der Kriegs-
zeit, die Elektrizitätsausstellung in Luzern, sodann be-

lehrende Aufsätze über den Stand der, schweizerischen
Gewerbegesetzgebung, über die sozialen Aufgaben des
Bundes und die Mittel zu ihrer Finanzierung, die Be-
wertung der Arbeit, die Submiffionsreform in Bund,
Kantonen und Gemeinden, Über Mittelstandspolitik, den
schweizerischen Kapitalmarkt, das Verhältnis der Ge-
werbeschule zur Handwerksmeisterschaft, das gewerbliche
Bildunaswesen der Schweiz, das Lehrlingswesen in der
romanischen Schweiz, über gewerbliche Buchhaltung und
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©nfommenfkuer, übet SButtytjallüng im Slftotinement,
geroerMicïje (ßör'fcfjujioereme in 93afel, bte Organisation
be§ ©eroerbeftanbe§ ; fobetnn eine ^ufammenfMuttg bet
luicïjtigften eibgenôffifcïjen ©efeije nnb 58erovbnungen,
eine ©ebenftafel um ba§ ©emetbe ïjocfjoerbienter Spännet
(mit 23ilb) unb ein aSerjeic£)ni§ geroerbli^er Sitevatur.

Sladjtrag jut Sammlung Der eiDgeitöffifctjcn ©rlaffe
über S^uIDbetreibung unD $onfur§. ©efe^e, fo=
»nie SSerotbnungen beë SunbeärateS unb öe3 ©unbei?»
gericfjteS, unb ifretëfd&reiben beS leiteten erlaffctt feit
1912. herausgegeben auf ©eranlafjimg ber @d)iilb»
betrei6ungS» unb ËonturStammer beS ©djmei^. Sun»
beSgerid^teS. S er tag: SIrt. Snftitut Dr eil güfjli
gütitf). Umfang 186 Seiten, gr. 8" gormat. $reiS:
©e^eftet 6 gr. ; tartoniert 7 gr. 50.

SDiefer 9îad)trag ift jum gleiten greife aud) in

frangöfifetjer unb italienifdjer SluSgabe er»

f^ienen.

flu» der Praxis. - Tir dit Praxis.
Trig«.

NB. Ocvlanfl», Xanfdp nnb HrötiMgtfttdjt roetbe*
tinter biefe Utubrif ntdjt aufgenommen; derartige 2lnjeigen ge=

hören in ben gnferateutett oeS ©latteS. — ®en gragen, meiere
„unter ®btffre" erfdbeinen foUen, rooHe man 50 tftS. in (Warten
(für Sufenöung ber Offerten) nnb raenn bte grage mit Hbreffe
bed 0fragefteQer8 erfcfjeinen foH, SO l£tö. beilegen, ©Beau leine
Karlen mttgefd^ieft »erben, tan« ble (frage nidjt auf-
genommen »erben.

944. SOBer bat gebrauchten, gut erhaltenen ©tettromotor, ca.
1200 ®ouren, 6 HP, für ®refjftrom, abzugeben? Offerten unter
©hiffre ''41 an bie ©ppeb.

945. ©er hat ®rehftrom=5!Rotor, 4 PS, 250 S3olt, unb 5 PS,
220/380, beibe 50 Venoben, neu ober gebraucht, abjugeben? Df=
ferten an ©oftfadj 5218 ©eon (2Iargau).

946. ©er liefert ©cfjraubftöcte, 2lmbo| oon 80—100 Silo,
1 ©djleifftein, 50—60 cm ®urdjmeffer, nett ober gebraucht, gut
erhalten V Offerten unter ©hiffre 946 an bie ©ppeb.

947. ©er hätte abzugeben: 1 hänge» ober ©tehlager, 40 mm
©obruttg, (Ringfdjmierung unb Si'ugetbeioegung, höhe 35 cm (Witte;
4 ©tehlager brto, 35—38 cm höh«; 2 ©tehlager into, 38—40 cm
höhe; 1 ©eHe 605 cm lang, 40 mm biet? Offerten mit ©rei§=
angaben an gofef ©pect, ©ägerei, Dberroil ($ug).

948. ©er hätte einen tompletten, gut erhaltenen ©teftro»
motor für ®rehftrom, 250 S3olt, 40 ©erioben, 4—5 HP, abju-
geben? Offerten an gutjler & Qermi), 9J!öbelfabrif, Oberburg
(©ern).

949. ©er fabriziert (Ragelapparate für bie ßiftenfabritation
unb Kübel sum ©erpacten ootx puloerförmigen unb bicffltiffigen
2lrtiteln? Offerten unter ©hiffre 949 an bie ©ppeb.

950. ©er liefert transportable ©taubabfaug»Apparate? Df»
ferten unter ©hiffre 950 an bie ©ppeb.

Werkzeug-Maschinen
aller Art 2484

951. ©er liefert (Riemenfdjeibett Offerten unter ©Ijiffre 951
an bie ©ppeb.

952. ©er hätte 1 ©pejiat=@cbmiebefd)raubftocf, fahrbar ober

Sum ©efeftigen, abjugeben? Offerten an Start ©üdjler, Ober;
©ntfetben.

955. ©er liefert ©djmirgelfdjeibeit für KreiS» unb (Satter»
fügen? Offerten mit greifen an 9(ttton gelber, ©ägerei, ©cljroar»
jenberg (fiujent).

954. ©er hat eine Heinere hobelbanf mit ©chreinerioert»
jeug abjugeben? Offerten an 3' gaud), Stmmermeifter, güridj 7.

955. ©er hätte jraei gebrauste, gut erhaltene, eoent. neue
©auroinben abjugeben? Offerten mit ©reifen unb Eingabe ber
®ragfraft unter ©hiffre 955 an bie ©j:peb.

956. ©er liefert fdjöne ©tiele für ©djaufeln, ©icfel k.,
©enfenroorbe unb Slptijalme auS ©fdjenljotj in oerfdjiebenen
Sängen? Offerten unter ©hiffre 956 an bie ©ppeb.

957. ©er liefert (Rohfteine für ©lintmerfanb unb Kallfpat
Offerten unter ©hiffre 957 an bie ©ppeb.

958. ©er liefert leichtes ©auholj, ®adjlatten, ©erfdjal»
breiter, ©obenriettten unb KraHentüfer für 3ioeifamiIien=©halet?
Offerten mit ©reifen an @b. ©gli, ©afdjanftalt, ®ietiton.

959. ©er liefert jirfa 15 genfter fantt ©orfenfter, ®üren,
normale ®röfje, mit unb ohne ©efdjläge? Offerten unter ©hiffre
B 959 an bie ©ppeb.

960. ©er hätte SCrünteljug für ganb» unb Straftbetrieb,
neu ober gebraucht, abjugeben? Offerten mit ©reiSangaben an
grébéric ©enger, ©ägerei, ©iüeneuoe (©aabt).

961. ©er liefert ©infotith<9ifpbalt? Offerten unter ©hiffre
B 961 an bie ©ppeb.

962. ©er hätte zweiteilige gup ober fdjmiebeiferne (Riemen»
fcheibe, 780—800 mm x 200x65 mm ©oljrung abjugeben? Df=
ferten mit ©reiSangaben, an g. gumfteg, ©ägeioerf, ®aKentoil
(SRibtoalben).

963a. ©er liefert rote @aoernerfd)teiffteine? b. ©er hätte
eine gut erhaltene, tombinierte hobelmafdjine mit runber SReffer»
loeHe, 53 cm hobelbreite, foroie eine Stehlmafdjine, ®ifd) 80x80,
abjugeben? Offerten mit ©reiSangaben an g. Sîâppeli, «Schrei»
nerei, SOlühlau (Slargau).
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2luf grage 909. Stompreffoten.©ohthämmer liefert @. ©ern»
heim=©oegeli, ©auntafdjinen, ©ern.

2luf grage 917. @teiuhauer»Rniippel liefern ©ad)tnann=©ofs=
harbt & ©ie., 3"tid) 6.

3luf grage 918. ®eioünfd)te Qentrifugalpumpen liefern
9iobert 3lebi & ©ie., Zürich !•

3luf grage 918. gentrifugatpumpen geroünfd)ter (Prüfte lie»
fern neu: ©ürgler, Steifer & SJIann, StRafdjinenfabril, ©IbiSrieben»
giirid).

2tuf grage 923, BerlletiterungSmafdjinen aller 2lrt (®ranu»
latoren) liefert bie „Oiubag", (RoUmateriat unb ©aumafdjinen
21.=®., ©eibengaffe 16, gürid).

2luf grage 923. ®ranulatoren=@teinbrecher beziehen ©ie bei
©. ©ernheitn=©oegeli, ©ern.

2luf grage 924. 2lfphalt£od)feffel in leidjter unb fdjioercr
2luSführung liefert bie Keffelfchmiebe (RichterSrail 21.=®.

2tuf grage 924. ©eibelmafdjinen „Unerreicht" liefert @.

©entheim=©oegeli, 9Rafd)inenbau, ©ern.
2luf grage 924. 2lfphaltleffet, 2lnftreid)mafd)inen, ©tein=

hauergefdjirr liefert bie „SRubag", (Rollmaterial unb ©auntafdjinen
21.=®., ©eibengaffe 16, güridj.

WILH. fWlBAUMANN
HORCEN fiySSSB
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Einkommensteller, über Buchhaltung im Abonnement,
gewerbliche Vorschußvereine in Basel, die Organisation
des Gewerbestandes; sodann eine Zusammenstellung der
wichtigsten eidgenössischen Gesetze und Verordnungen,
eine Gedenktafel um das Gewerbe hochverdienter Männer
(mit Bild) und ein Verzeichnis gewerblicher Literatur.

Nachtrag zur Sammlung der eidgenössischen Erlasse
über Schuldbetreibung und Konkurs. Gesetze, sv-
wie Verordnungen des Bundesrates und des Bundes-
geeichtes, und Kreisschreiben des letzteren erlassen seit
1912. Herausgegeben auf Veranlassung der Schuld-
betreibungs- und Konkurskammer des Schweiz. Bun-
desgerichtes. Verlag: Art. Institut Orell Füßli
Zürich. Umfang 136 Seiten, gr. 8° Format. Preis:
Geheftet 6 Fr.; kartoniert 7 Fr. 50.
Dieser Nachtrag ist zum gleichen Preise auch in

französischer und italienischer Ausgabe er-
schienen.

H«» l>«r - M tilt straxlt.

Nv. Verkaufs-, Tausch- «ud ArdeitSaefuche werde»
unter diese Rubrik «icht anfaeuommeu; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des BlatteS. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man KV CtS. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SO CtS. beilegen. Weu» keine
Marke« mitgeschickt »erde«, kaun die Frage «icht aus.
geuomme« »erde«.

944. Wer hat gebrauchten, gut erhaltenen Elektroinotor, ca.
1200 Touren, 6 11?, für Drehstrom, abzugeben? Offerten unter
Chiffre 944 an die Exped.

943. Wer hat Drehstrom-Motor, 4 ?5, 250 Volt, und 5 ?8,
220/380, beide 50 Perioden, neu oder gebraucht, abzugeben? Of-
ferten an Postfach 5218 Seon (Aargau).

94V. Wer liefert Schraubstöcke, Amboß von 80-100 Kilo,
1 Schleifstein, 50—60 cm Durchmesser, neu oder gebraucht, gut
erhalten? Offerten unter Chiffre 946 an die Exped.

947. Wer hätte abzugeben: 1 Hänge- oder Stehlager, 40 mm
Bohrung, Ringschmierung und Kngelbewegung, Höhe 35 cm Mitte;
4 Stehlager dito, 35—38 cm Höhe; 2 Stehlager dito, 38—40 cm
Höhe; 1 Welle 605 cm lang, 40 mm dick? Offerten mit Preis-
angaben an Josef Speck, Sägerei, Oberwil (Zug).

948. Wer hätte einen kompletten, gut erhaltenen Elektro-
motor für Drehstrom, 250 Volt, 40 Perioden, 4—5 14?, abzu-
geben? Offerten an Jutzler à Jenny, Möbelfabrik, Oberburg
(Bern).

949. Wer fabriziert Nagelapparate für die Kistenfabrikation
und Kübel zum Verpacken von pulverförmigen und dickflüssigen
Artikeln? Offerten unter Chiffre 949 an die Exped.

939. Wer liefert transportable Staubabsaug-Apparate? Of-
ferten unter Chiffre 950 an die Exped.
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931. Wer liefert Riemenscheiben? Offerten unter Chiffre 951
an die Exped.

932^ Wer hätte 1 Spezial-Schmiedeschraubstock, fahrbar oder

zum Befestigen, abzugeben? Offerten an Karl Büchler, Ober-
Entfelden.

933. Wer liefert Schmirgelscheiben für Kreis- und Gatter-
sägen? Offerten mit Preisen an Anton Felder, Sägerei, Schwer-
zenberg (Luzern).

934. Wer hat eine kleinere Hobelbank mit Schreinerwerk-
zeug abzugeben? Offerten an I. Jauch, Zimmermeister, Zürich 7.

933. Wer hätte zwei gebrauchte, gut erhaltene, event, neue
Bauwinden abzugeben? Offerten mit Preisen und Angabe der
Tragkraft unter Chiffre 955 an die Exped.

93V. Wer liefert schöne Stiele für Schaufeln, Pickel :c,,
Sensenworbe und Axthalme aus Eschenholz in verschiedenen
Längen? Offerten unter Chiffre 956 an die Exped.

937. Wer liefert Rohsteine für Glimmersand und Kalkspat?
Offerten unter Chiffre 957 an die Exped.

938. Wer liefert leichtes Bauholz, Dachlatten, Verschal-
bretter, Bodenriemen und Krallentäfer für Zweifamilien-Chalet?
Offerten mit Preisen an Ed. Egli, Waschanstalt, Dietikon.

939. Wer liefert zirka 15 Fenster samt Vorfenster, Türen,
normale Größe, mit und ohne Beschläge? Offerten unter Chiffre
k 959 an die Exped.

9K9. Wer hätte Trämelzug für Hand- und Kraftbetrieb,
neu oder gebraucht, abzugeben? Offerten mit Preisangaben an
Frédéric Wenger, Sägerei, Villeneuve (Waadt).

9K>. Wer liefert Ginsolith-Asphalt? Offerten unter Chiffre
kZ 961 an die Exped.

9VÄ Wer hätte zweiteilige guß- oder schmiedeiserne Riemen-
scheide, 780—800 mm x 200x65 mm Bohrung abzugeben? Of-
ferten mit Preisangaben, an I. Zumsteg, Sägewerk, Dallenwil
(Nidwalden).

9V3s. Wer liefert rote Savernerschleifsteine? d. Wer hätte
eine gut erhaltene, kombinierte Hobelmaschine mit runder Messer-
welle, 53 cm Hobelbreite, sowie eine Kehlmaschine, Tisch 80x80,
abzugeben? Offerten mit Preisangaben an I. Käppeli, Schrei-
nerei, Mühlau (Aargau).
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Auf Frage 999. Kompressoren-Bohrhämmer liefert E. Bern-

Heim-Voegeli, Baumaschinen, Bern.
Auf Frage 917. Steinhauer-Knüppel liesern Bachmann-Boß-

hardt H, Cie., Zürich 6.

Auf Frage 918. Gewünschte Zentrifugalpumpen liefern
Robert Aebi à Cie., Zürich 1.

Auf Frage 918. Zentrifugalpumpen gewünschter Größe lie-
fern neu: Würgler, Kleiser à Mann, Maschinenfabrik, Albisrieden-
Zürich.

Auf Frage 923. Zerkleinerungsmaschinen aller Art (Granu-
latoren) liefert die „Rubag", Rollmaterial und Baumaschinen
A.-G., Seidengasse 16, Zürich.

Auf Frage 923. Granulatoren-Steinbrecher beziehen Sie bei
E. Bernheim-Boegeli, Bern.

Auf Frage 924. Asphaltkochkessel in leichter und schwerer
Ausführung liefert die Kesselschmiede Richterswil A.-G.

Auf Frage 924. Weißelmaschinen „Unerreicht" liefert E.
Bernheim-Voegeli, Maschinenbau, Bern.

Auf Frage 924. Asphaltkessel, Anstreichmaschinen, Stein-
Hauergeschirr liefert die „Rubag", Rollmaterial und Baumaschinen
A.-G., Seidengasse 16, Zürich.
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